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BÖRSE
DAX 15 619,39 +0,96 % 
DOW JONES 35 186,14 -0,04 % 
EURO (in Dollar) 1,1260 +0,93 % 

ANZEIGE

LUDWIGSBURG
■ Antikörpertests sind noch
nicht verbreitet: Zwar lassen
immer mehr Menschen ihren
Antikörper-Level gegen
Covid-19 bestimmen, aber
aus-sagekräftig sind die Tests
bisher noch nicht. Zu Besuch
in einem Labor. SEITE 7

FREIBERG
■ Autobahnbrücke hat Zwilling
im Westerwald: Die Steinbrü-
cke über die A 81 bei Freiberg
ist eine der wenigen ihrer Art,
die noch erhalten sind. Zum
Verwechseln ähnlich sieht ihr
das Westerwälder Tor in Nord-
rhein-Westfalen. SEITE 10

MARKGRÖNINGEN
■ Helene-Lange-Gymnasium
braucht neue Führung: Die
Schulleiterin Regina Göldner
verlässt das Aufbaugymnasi-
um Ende des Monats. Ihren
Abschied scheinen längst nicht
alle in Markgröningen zu be-
dauern. SEITE 12

■ China für Journalisten ein
schwieriges Pflaster:  Zensur,
Schikane, Verfolgung – kurz
vor Beginn der Olympischen
Winterspiele in Peking gestal-
ten sich die Voraussetzungen
für Reporter in China schwie-
rig. Pressefreiheit gibt es im
Land nicht. HINTERGRUND, SEITE 3

LOKALES

THEMEN

Großbritannien

Brief wird digital
In Großbritannien können Internet-
videos bald mit der Post versendet
werden. Die Royal Mail fügt ihren Brief-
marken künftig QR-Codes bei, über die
Videos, Nachrichten und andere Infos
ausgetauscht werden können. Voraus-
gegangen seien erfolgreiche Tests. „Die
Einführung einzigartiger Barcodes auf
unseren Briefmarken ermöglicht es uns,
den physischen Brief mit der digitalen
Welt zu verbinden und eröffnet Chan-
cen für eine Reihe neuer innovativer
Dienstleistungen in der Zukunft“, sagte
Royal-Mail-Manager Nick Landon.
Der Code ist in derselben Farbe wie
die Briefmarke gehalten und durch eine
perforierte Linie von ihr getrennt. (dpa)

Top 3

Beliebteste Reiseziele 2022
nach Ferienhaus-Anfragen
Deutschland

36,4 %1.
Italien

9,7 %2.
Kroatien

9,2 %3.

Murmeltiertag

Die Uhr zurückdrehen – wer hat sich
das nicht schon einmal gewünscht. Wie
anstrengend Zeitschleifen aber sein können
und was das mit dem heutigen Murmeltier-
tag am 2. Februar zu tun hat, zeigen sieben
Filme. SEITE 17

Jubelpaar
20 Jahre royales
Eheglück bei den
Oranjes. SEITE 15
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5° 7°
WETTER, SEITE 24

Das Thema
des Tages

DAS THEMA DES TAGES

Zwei Jahre Corona
Wie Deutschland in
der Pandemie lebt
SEITE 20

KARLSKASERNE

Außergewöhnliche Kunst
Die Kunststudierenden der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg
präsentieren zum 23. Mal ihre Arbeiten in den östlichen Stallungen der
Karlskaserne. Die Schau unter dem Titel „Außergewöhnlich normal“
ist bis Sonntag zu sehen. (red)  SEITE 23

Foto: Susanne Müller-Baji

 

UMFRAGE

Corona: Bürger vermissen
klaren Kurs im Südwesten

holte das Institut für
Demoskopie Allens-
bach im Januar ein, in-
dem es 1044 Baden-
Württemberger ab 18
Jahren befragte.
Die Kritiker sehen die
Coronaschutzmaß-
nahmen als willkürlich
und widersprüchlich
an. 66 Prozent unter

ihnen bemängeln, dass durch ständige Ver-
änderungen kaum geplant werden könne. 61
Prozent attestieren der grün-schwarzen Lan-

VON ULRIKE TRAMPUS

STUTTGART. Je länger die Coronapandemie
fortschreitet, desto unzufriedener werden die
Baden-Württemberger mit dem Krisenma-
nagement der Landesregierung. Dies ergab
eine Umfrage im Auftrag der baden-würt-
tembergischen Tageszeitungen.

Bescheinigten 2020 noch 60 Prozent der
Menschen im Land der Regierung von Win-
fried Kretschmann (Grüne) eine sehr gute
oder gute Arbeit, sind jetzt nur noch 45 Pro-
zent damit zufrieden. 47 Prozent äußern sich
kritisch. Das repräsentative Stimmungsbild

desregierung, keinen Plan zu haben und ih-
ren Kurs zu wenig zu erklären und zu begrün-
den (33 Prozent). Aber auch diejenigen, die
mit der Regierung zufrieden sind, wünschen
sich mehr Planungssicherheit (41 Prozent).
Am wichtigsten ist ihnen jedoch, dass die
Einhaltung der Maßnahmen mehr kontrol-
liert wird (48 Prozent).

„Die große Mehrheit ist desillusioniert und
ermüdet“, lautet das Fazit der Meinungsfor-
scher nach dieser aktuellen Umfrage. Beson-
ders die Gesundheitspolitik und die Schul-
politik tragen zu dieser Einschätzung bei.
SEITE 4

Russland und China bereiten Sorgen
Großteil der Bevölkerung sieht Frieden durch beide Länder bedroht – Auch Inflation sorgt für Beunruhigung

BERLIN.  Russland und China wer-
den von den Menschen in
Deutschland zunehmend als
Staaten wahrgenommen, die den
Weltfrieden gefährden. Das geht
aus dem „Sicherheitsreport
2022“ hervor, den das Meinungs-

forschungsinstitut Allensbach
gestern gemeinsam mit dem
„Centrum für Strategie und hö-
here Führung“ vorstellte.

Demnach hat sich die Zahl der
Personen, die glauben, dass von
Russland große Gefahren ausge-

hen, binnen eines Jahres von 32
auf 66 Prozent mehr als verdop-
pelt. China sehen demnach bun-
desweit aktuell 60 Prozent als Si-
cherheitsrisiko (Vorjahr 46 Pro-
zent).

Noch mehr als Sicherheitsfra-

gen beschäftigt die Bevölkerung
aber zurzeit die Inflation: 70 Pro-
zent der Befragten sehen sich da-
von bedroht. Der Klimawandel
beunruhigt den Angaben zufolge
derzeit 54 Prozent der Bevölke-
rung sehr stark. (dpa)

POLIZISTENMORDE

Täter wollten
wohl Wilderei
vertuschen
KAISERSLAUTERN. Nach den tödli-
chen Schüssen auf zwei junge Po-
lizisten sprechen die Ermittler
von einem „verstörenden“ Ver-
brechen: Die mutmaßlichen Mör-
der wollten offenbar Jagdwilderei
vertuschen. Seit gestern sind die
beiden Saarländer wegen Ver-
dachts auf gemeinschaftlichen
Mord und Wilderei in Untersu-
chungshaft. Der Ältere habe sich
bisher nicht zur Sache geäußert;
der Jüngere die Wilderei einge-
räumt sowie Polizeikontrolle und
Schüsse geschildert. (dpa)
SEITE 15

PANDEMIE

Kretschmann will
Regeln nicht vor
Ostern aufheben
STUTTGART. Ministerpräsident
Winfried Kretschmann (Grüne)
sieht mindestens bis Mitte April
keine Chance für das Ende von
Coronabeschränkungen. Eine De-
batte über Exitstrategien vor Os-
tern sehe er überhaupt nicht, sag-
te der Regierungschef gestern in
Stuttgart. „Wir brechen keine De-
batte über Exitstrategien vom
Zaun, das wäre völlig unangemes-
sen und das völlig falsche Signal.“
Man sei immer noch in einer dra-
matischen Situation. (lsw)
SEITEN 2, 3 UND 5

ENERGIESPARHÄUSER

Förderanträge
werden doch
noch bearbeitet
BERLIN. Viele Hausbauer können
nach dem plötzlichen KfW-För-
derstopp nun doch mit Geld für
ihre energieeffizienten Häuser
rechnen. Die beteiligten Ministe-
rien einigten sich gestern darauf,
dass Anträge, die vor dem Förder-
stopp am 24. Januar eingingen,
nach den alten Kriterien bearbei-
tet werden sollen. Die Bundesre-
gierung hatte die Förderung we-
gen einer Antragsflut und hoher
Kosten vorzeitig gestoppt. (dpa)
SEITEN 3 UND 27

KREIS LUDWIGSBURG
■ Mehr Arbeitslose im Januar
gemeldet: Im Kreis Ludwigs-
burg ist zum Jahresstart die
Arbeitslosigkeit erwartungs-
gemäß leicht auf drei Prozent
angestiegen. Die Lage auf dem
Arbeitsmarkt ist laut Arbeits-
agentur dennoch stabil. SEITE 26
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DIGITALE
AUSBILDUNGSMESSE

für die Region Ludwigsburg

heute
10-16 Uhr


